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ZWEITER ABSCHNIITT .

Die Wasserräder .

Die hydrauliſchen Kraftmaſchinen . Die Maschinen , welche zur Auf .

sammlung der in den Wasserläufen und Wasserstürzen enthaltenen

Wirkungsfähigkeiten enthalten sind , werden hydraulische Kraft -

maschinen genannt .
Es gibt deren eine grössere Anzahl , allein von einer allge⸗

meinen Anwendbarkeit sind doch nur drei Arten derselben , nämlich

die Wasserräder , die Turbinen und die Wassersäulenmaschinen .

Wir werden uns in diesem Abschnitt mit der Theorie und dem

Bau der Wasserräder , im nächsten Abschnitt mit der Theorie und

dem Bau der Turbinen beschäftigen . Die Wassersäulenmaschine

soll erst in der Folge in Verbindung mit den Pumpen behandelt

werden , weil zwischen diesen Maschinen in theoretischer Hinsicht ein

inniger Zusammenhang statt findet , so dass für beide Arten von

Maschinen die gleichen Grundsätze gelten .
Die Hauptaufgabe , welche die Theorie einer Kraftmaschine au

lösen hat , besteht in der Auffindung der Bedingungen , welche er -

füllt werden müssen , damit durch die Kraftmaschine die Kraft -

aufsammlung der in dem Motor enthaltenen Wirkungsfähigkeit
möglichst vortheilhaft und möglichst vollständig erfolgen kann .928

Beſchreibung und Wirkungsweiſe der Räder .

Eintheilung der Waſſerräder . Unter einem Wasserrade im wei⸗

testen Sinne des Wortes versteht man bekanntlich eine radförmige

hydraulische Kraftmaschine , welche am Umfange mit einem ring -
förmigen System von gefässartigen Theilen versehen ist , die durch
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